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Oktober 2026

Aus dem Leben         der Christusgemeinde Zirndorf – Oberasbach
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22.08.2026:  
Teilnahme am  

Kirchweih-Umzug

Ab 03.09.2026:  
Neuer ALPHA- 

Kurs (S. 4)
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DANKBARKEIT

Ist dieser Begriff nicht aus der 
Mode gekommen? Gehört er 
nicht einem verstaubten Wort-
schatz an und ist nutzlos und 
„außer Dienst“?

Sind nicht eher Begriffe  
wie „das steht mir zu“, oder 
„es ist mein gutes Recht“,  
und schließlich „darauf habe 
ich Anspruch“ an der Tages-
ordnung in Familie, Gesell-
schaft und vor allem in der 
Politik?

Bevor du nun weiterliest halte 
mal inne für einige Minuten, 
schließe die Augen und über-
lege mal, welche Bedeutung 
der Begriff Dankbarkeit 
für dich hat.

Während menschliches Trei-
ben auf allen Ebenen oft von  
Egoismen, Recht des Stärke-
ren, Macht, Gier und Gewinn-
maximierung geprägt ist, 
existiert eine andere Lebens-
dimension, in welcher Respekt, 
Gleichberechtigung, Nächs-
tenliebe, und Dankbarkeit der 
Taktgeber sind. Das ist die 
göttliche Dimension, zu der 

uns Christus als Kinder Gottes 
berufen hat.

Dankbarkeit spielt eine 
zentrale Rolle, nicht nur im 
menschlichen Miteinander, 
sondern vielmehr im persön-
lichen Leben, sozusagen als 
innere Haltung, als Lebensstil.

Die Bibel ist voller Aufforde-
rungen zur Dankbarkeit. Zwei 
zentrale Stellen stehen im 1. 
Thessalonicher 5,16–18 „Seid 
allezeit fröhlich, betet ohne 
Unterlass, seid dankbar  in 
allen Dingen; denn das ist der 
Wille Gottes in Christus Jesus 
für euch“ und in Kolosser 3,15 
„Und der Friede Christi, zu 
dem ihr berufen seid in einem 
Leibe, regiere in euren Herzen; 
und seid dankbar .“

In beiden Bibelstellen wird im 
altgriechischen Text das Wort 
eucharisteo verwendet, was 
eigentlich bedeutet „die gute 
Antwort durch denjenigen, der 
keine Gnade verdient“.

Für mich bedeutet das, dass 
alles was ich kann, bin und 
habe, Gnade ist. Einfach ein 
Gottesgeschenk – unverdient! N
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keit unter anderem zu lesen: 
„Dankbarkeit hat offensicht-
lich einen starken Einfluss auf 
das Wohlbefinden. Ein großer 
Teil neuerer (psychologischer) 
Arbeiten zeigt, dass Menschen, 
die dankbarer sind, sich sub-
jektiv besser fühlen. Dankbare  
Menschen sind glücklicher, 
weniger depressiv, leiden  
weniger unter Stress und  
sind zufriedener mit ihrem  
Leben und ihren sozialen  
Beziehungen. Dankbare  
Menschen haben auch ihre 
Umgebung, ihr persönliches 
Wachstum, ihren Lebenssinn 
und ihr Selbstwertgefühl  
besser unter Kontrolle.“

Ich bin sicher, dass Dankbar-
keit sowas wie ein „Game-
changer“ sein kann. Für mein 
Leben, für mein persönliches 
Umfeld und für unsere Gesell-
schaft. Also lasst uns trainie-
ren!

Möge Gott uns unsere persön-
lichen „Dankbarkeits-Killer“ 
zeigen und uns helfen diese 
nicht weiter zu nähren son-
dern sie verhungern zu lassen.

Euer Harald Stolz

Daraus erwächst eine gewisse 
Haltung der Dankbarkeit, ja, 
ich würde sogar sagen, es ent-
wickelt sich ein Lebensgefühl 
der inneren Freude, Zufrieden-
heit, Entspanntheit – Dankbar-
keit eben. Wird dieses Lebens-
gefühl zum Lebensstil, kann 
ich zum echten Segen werden 
für mein gesamtes Umfeld. 
Dankbarkeit ist das Herz des 
Evangeliums: „Licht der Welt 
und Salz der Erde sein“.

Martin Luther nennt Dankbar-
keit die wesentliche christliche 
Haltung.

Dankbarkeit ist erlernbar. 
Dietrich Bonhoeffer sagt: 
Dankbarkeit muss … gelernt 
und geübt werden, sie muss 
sogar trainiert werden.

Das, was Gott in der Bibel  
seit Jahrtausenden bereits 
offenbart hat, erkennt nun 
auch die Psychologie: Dank-
barkeit ist ein unglaublicher 
Schatz der Verhaltensmuster 
und Leben verändern kann. 
Das Erlernen von Dankbar-
keit ist in der Psychologie ein 
verbreiteter Therapieansatz. 
Auf Wikipedia ist zu Dankbar-
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Termine des Leitungsteams (zur Fürbitte)
Mi., 19.08. / 16.09. / 21.10., 18:30 Uhr Gebet; ab 19:00 Uhr Leitungsteam

Gemeindeversammlung
Di., 27.10., 19:30 Uhr

Alpha ist eine Serie von Treffen, bei denen Leben, 
Glaube und Sinn in entspannter Atmosphäre 
gemeinsam erforscht werden.

Du bist eingeladen

Freu dich auf Gemeinschaft,  
Input und Austausch.
Alpha ist eine Serie von rund 
zehn Treffen, die in entspannter 
Atmosphäre stattfinden.
Bei jedem Treffen gibt es ein  
gemeinsames Essen, ein Thema  
und Gespräche.
Dazu laden wir herzlich ein.

Wann? 
Ab 3. September 2026 jeweils  
donnerstags um 19:00 Uhr 

Wo?
Christusgemeinde Zirndorf
Oelstraße 2, 90513 Zirndorf
Anmeldung erwünscht – so kann  
die Küche gut planen.

Kontakt & Anmeldung
Familie Guthmann
Tel. 0176 / 20028453
Familie Hellmann
Tel. 0911 / 5 04 83 61
alpha@christusgemeinde-zirndorf.de

Kosten?
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Kirch-Weih  
Kirchweih-Umzug
Vom 21.–25. August 2026 
findet sie wieder statt:  
die Kärwa Zirndorf. Dabei 
ist wohl den wenigsten  
bewusst, dass ein „from-
mer Ursprung“ dahinter-
steht: Die Kirch-Weihe 
(auch Kirchkonsekration), 
also die feierliche Widmung eines Kirchengebäudes für den Gottesdienst 
ist der eigentliche Anlass. Nach der Weihe gilt die Kirche dauerhaft als  
heiliger Ort. Größere Umbauten konnten früher eine erneute Weihe erfor-
derlich machen.
Eine Weihe ist eine religiöse Zeremonie, die sich auf Menschen oder Dinge 
beziehen kann. Weihe bedeutet, dass der oder das Geweihte künftig und 
auf Dauer nicht mehr für den normalen, profanen „Gebrauch“ bestimmt 
ist, sondern für einen anderen, religiösen und symbolisch-zeichenhaften. 
Jemand oder etwas wird dem weltlichen Gebrauch entzogen und in den 
alleinigen Dienst Gottes gestellt. 
• Die evangelisch-lutherische Kirche St. Rochus geht in ihrem Kern auf 
das 14. Jahrhundert zurück. Durch einen Erweiterungsbau im Jahr 1510 
musste sie nach kirchlichem Recht neu geweiht werden; dabei erhielt sie 
den Namen und die Schutzherrschaft des heiligen Rochus, der als Schutz-
patron der Pestkranken und Haustiere gilt.
• Die heutige römisch-katholische Kirche St. Josef der Arbeiter wurde 
am 18. September 1966 durch den Bamberger Erzbischof Josef Schneider  
geweiht. Eine Vorgängerkirche St. Josef wurde 1904 eingeweiht.
• Der Gottesdienstsaal der Christusgemeinde Zirndorf (früher: Landes-
kirchliche Gemeinschaft) wurde am 11. November 1921 eingeweiht, also 
als heiliger Ort erklärt und seiner Bestimmung übergeben.
Wenn wir also Kirchweih feiern, geschah das ursprünglich zur Erinnerung 
an die Einweihung der Kirche. Somit ist es naheliegend, dass wir uns am 
Kirchweih-Umzug am 22. August um 14:00 Uhr beteiligen.
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02.08. 10:00 Uhr Gottesdienst
Kollekte für die Marburger Mission

Birgit Scheidig 

09.08. 10:00 Uhr Gottesdienst
Christine  
Hofmann

(LKG Deutenbach)

16.08. 10:00 Uhr Wort-Gottesdienst

23.08. 10:00 Uhr Gottesdienst
Wilfried  
Büttner 

(LKG Stein)

30.08. 10:00 Uhr
Ich könnte mich ständig  
ärgern, aber ich bin ja nicht  
verpflichtet dazu 

Günter  
Guthmann
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06.09. 10:00 Uhr Gottesdienst
Kollekte für die Marburger Mission

Mirjam Born 
(Christustreff 

Höchstadt)

13.09. 10:00 Uhr
Wenn ihr nicht werdet wie die  
Kinder … Markus 10,13–16 u. a.  
(mit Kindersegnung)

Günter  
Guthmann

20.09. 10:00 Uhr Gottesdienst N.N.

27.09.
Gemeindewochenende  
in Pappenheim 
(kein Gottesdienst in der Christusgemeinde)
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Nach dem gemeinsamen Gottesdienstbeginn bieten wir einen  

KINDERGOTTESDIENST an. Neben spannenden Geschichten aus 

18. Oktober 2026: Zirndorfer Herbstmarkt
Wir werden als Christusgemeinde daran teilnehmen.  

Es wird Kaffee und Kuchen angeboten.  

Näheres wird noch bekanntgegeben.
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04.10. 
Ernte-
dank

10:00 Uhr Geheiligte Sexualität 
1. Mose 1,27–31

Günter  
Guthmann

11.10. 10:00 Uhr Irrwege der Sexualität 
1. Mose 19 u. a.

Günter  
Guthmann

18.10. 10:00 Uhr Gottesdienst Jonas Haupt 
(LKG Schwabach)

25.10. 10:00 Uhr
Missions-Gottesdienst
Kollekte für die Marburger Mission 
anschl. gemeinsames Mittagessen

 Wolfgang 
Winkler  

(Marburger Mission)
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           Gemeinde dankt dem Herrn                    Gemeindecafé im Anschluss                    Abendmahl

der Bibel, gibt es coole Spiele, Bastelarbeiten und Aktionen gestaltet  

von einem Mitarbeiter des KiGo-Teams.

	 Großputztag  
	 am 10. Oktober 2026
	 Heute lebe ich, morgen putze ich!!!  

	 Vielleicht …

	 Sicherlich verständlich nachvoll- 

ziehbar … je nachdem wie die Zeit- und Lebensumstände  

gerade so sind … Aber wir möchten euch einladen, aus dem  

„vielleicht“ ein „bestimmt“ zu machen. Wenn nicht morgen,  

dann doch am Großputztag unserer Gemeinde. Es ist wieder  

an der Zeit unsere Gemeinderäume auf Vordermann zu brin- 

gen. Daher laden wir wirklich alle ein, bei diesem Vorhaben  

mitzuwirken.

Jeder kann und darf nach seinen zeitlichen Möglichkeiten herzlich gerne einen Beitrag 

leisten. Beginn ist um 9:00 Uhr und nach getaner Tat winkt auch eine Belohnung für alle 

fleißigen Helfer. Wir danken euch für Eure tatkräftige Mithilfe. Weitere Informationen 

folgen.
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Was? Wann? Wo? Kontakt

Gebetskreise

Gebet für Zirndorf Jeden letzten Montag im Monat um 19:00 Uhr Nach Absprache G. Scholl (Tel. 0911 / 6 99 52 66)

Gebetstreffen Dienstags um 18:00 Uhr CGZ kontakt@christusgemeinde-zirndorf.de

Gebetskreis Donnerstags um 09:00 Uhr CGZ H. Thomae (Tel. 0911 / 69 24 40)

Gebet um Heilung Nach Absprache Nach Absprache kontakt@christusgemeinde-zirndorf.de

Gebetskreis Freitags um 06:00 bis 06:45 Uhr CGZ kontakt@christusgemeinde-zirndorf.de

Gebetskreis Samstags um 07:00 Uhr CGZ kontakt@christusgemeinde-zirndorf.de

Gebet für den Gottesdienst Sonntags um 09:30 Uhr CGZ – 1. Stock (Kapelle) kontakt@christusgemeinde-zirndorf.de

Kleingruppen mit Bibelgespräch

Kleingruppe Günther Dienstags um 19:00 bis 20:30 Uhr (14-tägig) Familie Günther A. Günther (Tel. 0151 17856803)

Kleingruppe Hannemann Mittwochs um 19:00 Uhr (alle 4 Wochen) Familie Hannemann I. Hannemann (Tel. 09127 / 52 15)

Kleingruppe Hellmann Donnerstags um 20:00 Uhr (wöchentlich) Familie Hellmann M. Hellmann (Tel. 0911 / 5 04 83 61)

Kleingruppe Schmidt Montags um 19:00 Uhr (14-tägig) Familie Schmidt M. Schmidt (Tel. 0151 29784884)

Kleingruppe Vorbrugg Dienstags um 19:00 bis 20:30 Uhr (14-tägig) Familie Vorbrugg H. Vorbrugg (Tel. 0911 / 3 75 15 77)

Bibelgesprächskreis 2.+4. Mittwoch im Monat um 15:00 bis 16:00 Uhr CGZ – 1. Stock C. Renner (Tel. 0911 / 6 00 24 52)

Sonstige Kleingruppen

Frauenfreude Nach Absprache Nach Absprache T. Wiedmer (Tel. 0170 457 35 01) 
A. Gruß (Tel. 0911 / 71 85 22)

„Men Only!“ Männertreff Nach Absprache (monatlich) Nach Absprache kontakt@christusgemeinde-zirndorf.de
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Was? Wann? Wo? Kontakt
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Frauenfreude Nach Absprache Nach Absprache T. Wiedmer (Tel. 0170 457 35 01) 
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Aus Datenschutzgründen werden im  
AUGENBLICK nur Geburtstage von  
Personen genannt, die der Veröffent- 
lichung schriftlich zugestimmt haben.
Datenschutzerklärungen sind unter  
kontakt@christusgemeinde-zirndorf.de 
erhältlich.

Ich weiß mich beschützt  

und geborgen,  

darum bin ich voll Freude  

und Dank. 

nach Psalm 16,9

Wir gratulieren zum Geburtstag
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Geburtstage durch Vorgaben 

des  Datenschutzes  

nicht abgebildet!



WEITBLICK | 11

Es ist wieder mal soweit! Gemeinsam wollen wir im  
September 2026 GOTT (neu) entdecken 

– im Lobpreis 
– in der Bibel 
– in der Natur
– im Gegenüber

Bei Drucklegung die-
ses Augenblicks waren  
noch drei Plätze frei um 

daran teilzunehmen. Anmeldung bei Karin Westphal.

Gemeindewochen-
ende der CG im  
Evangelischen  
Bildungs- und  
Tagungszentrum 
vom 25. bis 27.  
September 2026  
in Pappenheim

Begegnungscafé – immer am ersten Mittwoch im Monat  
um 15:00 Uhr in den Räumen der Christusgemeinde
Folgende Termine und Themen sind geplant:
Im August KEIN Begegnungscafé!

02. September: Urlaubserinnerungen
07. Oktober: Spiele-Nachmittag – Gewinnen und verlieren



Sie finden uns im Stadtzentrum von Zirndorf

Wer wir sind 
Die Christusgemeinde Zirndorf ist eine eigenständige evangelische Gemeinde, die 1913 als Landes- 
kirchliche Gemeinschaft (LKG) gegründet wurde. „Jesus Christus nach innen leben und nach außen tragen“ 

ist uns Vision und Herzensanliegen gleichermaßen: Wir wollen Menschen unse- 
rer Zeit mit der guten Botschaft von Jesus Christus erreichen und ihnen helfen, 
ihr Christsein im Alltag praktisch zu leben. Jesus Christus steht dabei im Mittel-
punkt unserer Gemeinde. Grundsätzlich gehen wir davon aus, dass die Gemeinde 
Gott selbst gehört und in ihm gegründet ist. Wir glauben, dass wir ohne Jesus 
nichts tun können. Wir beten darum, dass er selbst uns führt und leitet, dass er  
uns hilft, unsere Gaben zu entdecken und einzusetzen. Wir rechnen fest mit dem  

Heiligen Geist, der uns prägt und mit seiner Liebe ausrüstet. Das können wir nur, wenn wir eine persön-
liche Beziehung zu Jesus haben und unser Leben mit ihm gestalten. Dabei ist die Bibel sein lebendiges 
Wort, in allen Entscheidungen, unsere Orientierung und Maßstab. Wir wollen Abstand nehmen von Aktio-
nismus und falschen Erwartungen. Stattdessen wollen wir gemeinsam auf Gott hören, was unser Auftrag 
ist. Andere Dinge haben keine Priorität.
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Pastor Günter Guthmann
Saarbrückener Straße 6, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 / 47 84 27 68, Handy: 0176 20028453
guenter.guthmann@hgv.church

Kontakt


